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Jene Schuhmaßregeln gegen die Senchengefahr.

Die jahrelangen Bemühungen des Deutſchen Land
pirtſchaftsrates und des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes
ine einheitliche Regelung der Frage der Kadaverbeſeiti
ung zur Förderung allgemeiner ſanitärer Intereſſen ſo
wohl, wie auch mit Rückſicht auf die wirkſame Bekämpfung
der Tierſeuchen herbeizuführen, ſind jetzt endlich von Er-
folg gekrönt worden. Der Reichstag wird ſich nach ſeinem
Zuſammentritt mit dem ihm von der Reichsregierung vor
Felezten Geſetzentwurf dieſes Inhalts zu beſchäftigen
aben.

Die Beſtimmungen über die Beſeitigung der Kadaver
von Hausſtieren ſind in den einzelnen Bundesſtaaten ſehr
herſchieden. Jn früheren Jahrhunderten, in denen die
Sitte der Zeit eine Hantierung mit Kadavern als ſchimpf-
lich anſah, war vielfach den Scharfrichtern die Pflicht zu
ihrer Beſeitigung auferlegt, zugleich aber auch ein An
ſpruch auf ſämtliches gefallenes Vieh in den ihnen zuge
wieſenen Bezirken zugeſtanden. Als in der neueren Zeit die
Scheu vor dem Selbſtabledern der Kadaver ſchwand,
wurden die Berechtigungen der Abdecker als läſtige Eigen-
tumsbeſchränkungen empfunden.

I Dieſe hauptſächlich im Anfang des neunzehnten Jahr-
hunderts einſetzende Bewegung, die mit dem allgemeinen
Streben nach Beſeitigung der überlebten Zwangsp und
Bannrechte und Gewerbeberechtigungen zuſammenfiel, habte
in den einzelnen Teilen des Reiches einen ungleichartigen
Erfolg. Teils gelang es, die Zwangs- und Bannrechte zu
beſeitigen, teils verblieb es bei dem früheren Zuſtand, oder
es wurde nur der Weg der dem Viehbeſitzer einſeitig zu
ſtehenden Ablöſung eröffnet. Ebenſo verſchieden war die
Regelung des Abdeckereigewerbes in den Gewerbeordnungen
der deutſchen Staaten.

Mit der fortſchreitenden Erkenntnis des Weſens der
Tierſeuchen und. der Bedeutung der ungenügenden Be
ſeitigung der Kadaver für die Tierſeuchenverbreitung brach
ſich immer mehr die Ueberzeugung Bahn, daß dieſe Geſetz
gebung der Einzelſtaaten nicht denjenigen Anforderungen
entſpreche, welche im ſanitäts- und veterinärpolizeilichen
Intereſſe geſtellt werden müſſen. Der Deutſche Landwirt
ſhaftsrat hat ſich zu wiederholten Malen zu dieſer Frage
et und eine einheitliche Regelung von Reichs wegen
verlangt.

Wenn es nun auch nicht erforderlich ſein dürfte, von
Reichs wegen eine ſo weitgehende Regelung der Frage der
hadaverbeſeitigung vorzunehmen, wie ſie der Landwirt
ſhaftsrat im Auge zu haben ſcheint, ſo wird eine Mit
virkung der Reichsgeſetzgebung doch nicht entbehrt werden
können. An der unſchädlichen Beſeitigung der Kadaver hat
ſowohl die Sanitäts als auch die Veterinärpolizei ein
Jntereſſe; die Unſchädlichmachung aller Seuchenkeime, die
in den Tierkadavern vorhanden ſein können, ſtellt den Ab
ſchluß der für die Bekämpfung der Tierſeuchen getroffenen
Maßnahmen dar, wie ſie in den Viehſeuchengeſetzen und
zuch in den Beſtimmungen über die Schlachtvieh- und

W eeiſchbeſchau enthalten ſind. Die beſte Regelung der An
gelegenheit, die von einem einzelnen Bundesſtaate getroffen
wird, verſagt aber, wenn nicht auch in den Nachbarbundes
ſtaalen das Notwendige geſchieht. Jm Jntereſſe aller
Bundesſtaaten muß deshalb von Reichs wegen der Grund
ſatz aufgeſtellt werden, daß eine unſchädliche Beſeitigung der
Kadaver zu erfolgen hat, und ferner muß vorgeſchrieben
werden, welches die Mindeſtanforderungen ſind, die in
dieſer Hinſicht zu ſtellen ſind. Alles übrige kann den

Bundesſtaaten überlaſſen werden, die hierdurch in die Lage
verſetzt werden, die Regelung den örtlichen Bedürfniſſen
und Verhältniſſen anzupaſſen und gegebenenfalls etwa
ſchon erlaſſene Vorſchriften und getroffene Einrichtungen,
ſofern ſie jenen Mindeſtanforderungen genügen und ſich als
zweckmäßig erwieſen haben, ohne weiteres beizubehalten.

Jm einzelnen iſt zu bemerken, daß der vorgeſehene Be
ſeitigungszwang nur inſoweit Platz greifen ſoll, als nicht
eine Verwertung der Kadaver uſw. zugelaſſen werden kann.
Denn es iſt auch bei gefallenen Tieren oder bei ſolchen, die
picht zum Genuſſe für Menſchen, ſondern aus anderen
Gründen getötet worden ſind, eine Verwerkung wenigſtens
einzelner Teile, ſo der Haut, der Haare, der Hufe, Klauen,
orner uſw. in Betracht zu ziehen. Auch die Art der un
fhädlichen Beſeitigung iſt geregelt. Neben dem Vergraben
g geeigneten Stellen, das wenigſtens in den dünn be
dölkerten Gegenden des platten Landes wohl zunächſt die
Regel bilden wird, iſt die Beſeitigung durch hohe Hitzegrade
eder auf chemiſchem Wege unter Zulaſſung einer hygieniſch

äſthetiſch unbedenklichen Verwendung der dabei ge
ponnenen Erzeugniſſe vorgeſehen. Jn einzelnen Bundes
onten beſtehen ſchon landesrechtliche Beſtimmungen über
n Kodaverbeſeitigung, die weitergehende Anforderungen

halten als die hier geforderten, indem ſie die Abliefe
der Hadaver an eine vorſchriftsmäßig eingerichtete

geret oder Kadaververwertungsanſtalt vorſchreiben.
wo ſolche Vorſchriften noch nicht beſtehen, wird es

aſach empfehlen, um eine zweckentſprechende Regelung
Kadaverbeſeitigung ſicherzuſtellen, letztere nicht den

Donnerstag, 10. November 1910.

einzelnen Viehbeſitzern oder privaten Unternehmungen zu
überlaſſen, ſondern ſie beſtimmten, beſonders geeigneten
Unternehmern, am beſten öffentlich-rechtlichen Verbänden
(Kommunalverbänden, Zweckverbänden), zu übertragen, die
in der Lage ſind, zweckmäßig eingerichtete Vernichtungs
und Verwertungsanſtalten ohne Rückſicht auf pekuniären
Gewinn einzurichten und zu betreiben. Solchenfalls wird
man es als wünſchenswert anſehen können, den freien
Wettbewerb auszuſchließen, Abdeckereibezirke zu bilden,
in denen die Abdeckerei nur von den dazu ausdrücklich be
ſtellten Organen ausgeübt werden darf, die ausübenden
Abdecker im öffentlichen Jntereſſe vor der Zulaſſung zum
Gewerbebetrieb auf ihre Zuverläſſigkeit zu prüfen und,
um das Publikum vor Ausbeutung zu ſchützen, als Gegen
gewicht gegen das ihnen eingeräumte Monopol Taxen vor
zuſchreiben, endlich Vorſchriften über die Einrichtung und
den Betrieb der Abdeckereien zu erlaſſen, die weiter gehen
als die Beſtimmungenim S 16 der Gewerbeordnung.

Dem Landesrechte iſt daher der Erlaß weitergehender
Vorſchriften über die unſchädliche Beſeitigung, ſowie eine
Regelung des Abdeckerei- und Kadaververwertungs
betriebes vorbehalten.

Selbſtverſtändlich ſollen die weitergehenden Vor
ſchriften, die auf Grund des Rinderpeſt, des Viehſeuchen-
und des Schlachtvieh- und Fleiſchbeſchaugeſetzes über die
Beſeitigung von Seuchenkadavern und von verworfenem
Fleiſche erlaſſen worden ſind oder künftig noch erlaſſen
werden, durch die Beſtimmungen des vorliegenden Geſetzes,
das die für alle Tierkadaver geltenden Mindeſtanforde
rungen feſtlegt, nicht berührt werden. Jenen Spezial-
beſtimmungen gegenüber hat dies Geſetz nur eine ſekun-
däre, ergänzende Bedeutung.

Die türkiſche Anleihe.
Der türkiſche Finanzminiſter Djavid Bei und Direktor

Dr. Helfferich aus Berlin haben, wie aus Konſtantinopel
gemeldet wird, am Mittwoch abend den Anleihevertrag
unterzeichnet.

Hierzu geht uns aus Berlin folgende Meldung zu: Ein
von der Deutſchen Bank geführtes Konſortium übernahm von
der türkiſchen Regierung eine vierprozentige, in 41
Jahren tilgbare, durch die Zolleinnahmen von Konſtantinopel
ſicher geſtellte Anleihe von ſieben Millionen rur-
kiſchen Pfunden zum Kurſe von 834 Prozent
weniger einer Pauſchalvergütung für die ausländiſchen Stempel
und Emiſſionskoſten. Das Konſortium hat die Anleihe bis
ſpäteſtens 14. März 1912 abzunehmen und leiſtet der türkiſchen
Regierung inzwiſchen zu 56 Prozent Diskont einen
Vorſchuß auf Schatzwechſel, welche aus dem Anleihe
erlös heimzuzahlen ſind. Die türkiſche Regierung räumt dem
Konſortium außerdem das Recht ein, weitere 4 Millionen tür-
kiſche Pfund der gleichen Anleihe zum nämlichen Kurſe zu
beziehen.

Die Jnterpellationsdebatte in der franzöſiſchen
Deputiertenkammer.

Jn der geſtrigen Verhandlung der franzöſiſchen Depu
liertenkammer wurde die Debatte über die Jnterpellatio
nen fortgeſetzt. Jn Erwiderung auf die Ausführungen
eines Deputierten erklärte Briand, er werde hinſichtlich
der Wahlreform die Vertrauensfrage ſtellen und
hoffe, mit Unterſtützung der Kommiſſion zu einer
ſchnellen Löſung zu gelangen, vorausgeſetzt, daß die Kom
miſſion den urſprünglichen Entwurf nicht allzuſehr ab
ändere. Auf weitere Ausführungen mehrerer Redner
erklärte Briand:

Es hängt von den Republikanern ab, ob ich morgen noch an
der Spitze der Regierung ſtehe. Jch werde ihnen heute abend
die Mittel dazu in die Hand geben. Laferre iſt ein Ehren-
mann und ein Mann von Mut. Jndem er dann auf die Haupt
frage einging, ſagte er: Die Regierung kann morgen einem
neuen Eiſenbahnerausſtand gegenüberſtehen. Soll
ſie es mit gekreuzten Armen tun? Wenn Sie ja dazu ſagen,
dann trete ich zurück. (Beifall links und in der Mitte.) Briand
erklärte weiter, daß die Regierung, um die Möglichkeit der
Wiederkehr ſolcher gefährlichen Ereigniſſe zu vermeiden, die
Schaffung einer dauernden Ausgleichs- und Schieds-
gerichtsbehörde vorſchlage, ferner ſolle es unmöglich ſein,
während der Tagung dieſes Schiedsgerichts einen Ausſtand zu
verſuchen, und ebenſo ſolle es unmöglich ſein, in den Ausſtand
z treten, wenn der Ausgleich nicht angenommen worden ſei.

riand proteſtierte ſodann gegen Jaurès' Behauptung, daß
Frankreich der Welt auf der Bahn der Reaktion vorangehe.
Frankreichs Freunde zollten W Beifall nicht, weil es ein Werk
der Reaktion vollbracht habe, ſondern weil es die Fahne der
Ziviliſation gegen die Anarchie hochgehalten
habe. (Beifall.) Wenn ein Ausſtand der Angeſtellten der öffent-
lichen rtzweige das Leben der Nation bedroht, fuhr Briand
fort, ſo hat die Regierung das Recht, dieſe Angeſtellten
zur Verteidigung des Vaterlandes einzube-rufen. Wenn Sie mir die geſetzlichen Mittel verweigern,
dieſen Möglichkeiten zu begegnen, ſo gehe ich. Zum Schluß
wiederholte Briand, die allgemeine Politik der Regierung iſt die
des weltlichen Unterrichts, der Freiheit und der Gerechtigkeit,
und für dieſe Politik ſtelle
(Beifall links.) ich die Vertrauensfrage.

Geſchäftsſtelle in Berlin Bernburgerſtraße 30.
Telephon Amt VI Nr. 16290.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Auf weitere Bemerkungen einiger Redner antwortete
Briand:

Die Regierung beabſichtige, die in ihrer Erklärung gegebenen
Verſprechungen zu halten. Was die Frage der Ausſtände anbe-
treffe, ſo werde die Regierung ſich an die von der Kammer ge
nehmigte Tagesordnung halten. Der Miniſterpräſident erinnerte
ſodann Pelletan daran, daß er als Marineminiſter den Arſenal
arbeitern mitgeteilt habe, daß er keinen Ausſtand zulaſſen würde
Briand wiederholte, die Regierung könne einem vollſtändigen
Stilliegen des Eiſenbahnverkehrs nicht mit verſchränkten Armen
zuſehen, und wies die Aufforderung eines Deputierten, über die
Bedingungen der Kabinettsbildung Erklärungen abzugeben,
zurück. Vom Hauſe oftmals unterbrochen, erklärte er, er lehne
es ab, darauf zu antworten. Das Kabinett ſei nach konſtitutio-
nellem Recht mit einem Programm gebildet. Eine Erklärung,
ſchloß er, hat Jhnen Aufklärung gegeben, damit iſt es genug.
Wenn Sie uns nicht haben wollen, ſagen Sie es! (Beifall.)

Unter großer Unruhe verlas darauf der Präſident die
eingebrachten Tagesordnungen. Briand erklärte, er werde
die Tagesordnung Grosdidier annehmen, in der der
Regierung das Vertrauen ausgeſprochen
und die Erklärung der Regierung gebilligt
wird, und ſtellte die Vertrauensfrage. Die Tages-
ordnung Grosdidiers wurde darauf mit 296
gegen 209 Stimmen angenommen und die Sitzung
geſchloſſen.

Deutſches Reich.
Die Kaiſerin von Rußland beſuchte am Mittwoch

abend zum erſten Male die Vorſtellung im Darmſtädter Hof
theater. Der Vorſtellung wohnten auch der Kaiſer von
Rußland, die vier Töchter der ruſſiſchen Majeſtäten ſowie
der Großherzog und die Großherzogin und Prinz und
Prinzeſſin Heinrich von Preußen bei. Zur Aufführung gelangte
die im vorigen Jahre vom Großherzog unter dem Pſeudonym
E. Mann verfaßte Weihnachtserzählung „Bonifacius“.

Deutſchland und die Unruhen in Honduras. Der kleine Kreuzer
„Bremen“ iſt infolge der in Amapala Republik Honduras) aus
gebrochenen Unruhen zum Schutze des deutſchen Eigentums
und der deutſchen Intereſſen dorthin beordert worden. „Bremen“ iſt,
aus Panama kommend, am 8. d. Mts. in Amapala eiugetroffen. Ein
franzöſiſches Kriegsſchiff und ein Kreuzer der Vereinigten Staaten ſind
bereits dort ein engliſches Kriegsſchiff wird erwartet. Die telegraphiſche
Verbindung mit dem Feſtlande iſt wiederhergeſtellt alle übrigen Ver
bindungen ſind unterbrochen.

Die Werftarbeiter. Man meldet aus Wilhelms-
haven: Eine von viertauſend Werftarbeitern beſuchte Ver
ſammlung lehnte die Reſolution des Arbeiterausſchuſſes,
nach welcher dey Streit zwiſchen der Direktion und den
Arbeitern geſchlichtet werden ſollte, ab. Der Arbeiteraus-
ſchuß legte darauf ſein Amt nieder.

Ausland.
Die Ausgleichsverhandlungen in Böhmen. Am Mit

woch gerieten die Ausgleichsverhandlungen zwiſchen den
Deutſchen und den Tſchechen neuerdings ins
Stocken, da ſich in der Frage des Sprachengeſetzes ſtarke
Meinungsgegenſätze ergaben. Die Lage iſt ſo zugeſpitzt,
daß Statthalter Graf Coudenhove zum erſten Male die
Obmänner der Parteien zu einer vertraulichen Konferenz
berief. Als Ergebnis der Konferenz, der auch Oberland-
marſchall Fürſt Lobkowitz beiwohnte, wird verlautbart,
daß die Ausgleichsverhandlungen fortgeſetzt werden.

Beſchränkung deutſcher Anſiedlungen in Rußland. Der
ruſſiſchen Reichsduma iſt ein Geſetzentwurf über Be
ſchränkung der deutſchen Anſiedlungen in den Grenzge-
bieten Rußlands zugegangen.

Portugal. Vier Admirale, unter ihnen der frühere Miniſter
präſident Ferreira do Amaral, ſind verabſchiedet worden.

Das türkiſche Kriegsbubget. Dem Konſtantinopeler Blatt
„Sabah“ zufolge beträgt das Kriegsbudget wie im Vorjahre etwa
9 Millionen Pfund.

Perſien. Die engliſchen Landungstruppen in Lingeh ſind,
nachdem die Gefahr für die Fremden beſeitigt iſt, zurück
gezogen worden.

Die Wahlen in den Vereinigten Staaten von Amerika.
Die Demokraten haben durch die bisherige Erobe-
rung von 37 Sitzen im Repräſentantenhaus zu Waſhington
eine Majorität von 13 Stimmen über die Republi-
kaner erzielt. Sie gewannen außerdem 8 Sitze für den
Senat und haben dadurch die republikaniſche Mehrheit des
Senates herabgemindert. Demokratiſche Gouverneure ſind
gewählt worden in den ausſchlaggebenden Staaten New-
York und Ohio ſowie in den demokratiſchen Hochburgen
New-Jerſey, Connecticut und Maſſachuſets. Die Re
publikaner haben auch in den anderen Staaten viel
an Stimmen verloren. Außerdem iſt noch der
Rooſevelt Kandidat für den Gouverneurspoſten von New
J dem Demokraten unterlegen. Jnfolge der im Staate

dew-York zuſtande gekommenen demokratiſchen Majorität
gilt bei der gemeinſamen Abſtimmung der beiden Kammern
die Wahl des demokratiſchen Senators als Nachfolgers von
Depew als geſichert. Eine ſpätere Meldung aus New

ork beſagt: Die Demokraten ſind bei den Wahlen zum
reß weiterhin ſiegreich und haben, nach den letzten



Meldungen, eine Mehrheit von wenigſtens 40 Stim-
men in der Kammer. Bei Redaktionsſchluß wird uns
noch aus San Francisko gedrahtet: Jm Staate Cali-
fornien wurde der republikaniſche Jnſurgent Johnſon,
deſſen Kandidatur von Rooſevelt gebilligt war, gegen den
Demokraten mit einer Mehrheit von ſchätzungsweite 50 000
Stimmen zum Gouverneur gewählt. Schließlich iſt noch
folgendes zu melden: Die neue Repräſentanten-
kammer der Vereinigten Staaten wird mindeſtens
220 Demokraten gegen 180 Republikaner zählen.
Die republikaniſche Preſſe greift Rooſevelt heftig
an und ſchreibt ihm die Schuld an der republi-
kaniſchen Niederlage zu.

26 Japaner zum Tode verurteilt. Man meldet aus Tokio:
26 Japauer, die der Teilnahme an einer Verſchwörung gegen
das Leben des Kaiſers angeklagt waren, der während ſeines
Beſuches der Militärſchule von ihnen ermordet werden ſollte, wurden
am 9. er. vom Tribunal für ſchuldig befunden. Das Gericht empfiehlt,
auf die ſchwerſte geſetzlich vorgeſchriebene Strafe nämlich auf die
Todesſtrafe, zu erkennen.

Die Moabiter Krawalle vor Grricht.
Das erſte große Nachſpiel zu den September Unruhen im

Berliner Stadtteil Moabit begann am Mittwoch vor der 3. Straf-
kammer des Landgerichts I zu Berlin, die ihre Sitzungen nach dem
Schwurgerichtsſaale des Landgerichts III verlegt hat. Der An-
drang des Publikums war ein ziemlich großer und man ſah ver-
ſchiedene Trupps Schutzleute mit umgeſchnallten Revolvern im
Jnnern des Gebäudes verſchwinden. Auch zahlreiche Schutzleute
in Zivil waren aufgeboten worden. Um 95 Uhr eröffnete Land-
gerichtsdirektor Lieber die Verhandlung. Der Gerichtshof wird
gebildet vom Landgerichtsdirektor Lieber, den Landgerichts-
räten Neumann, Keßler, Muſiol und
Ehrenberg. Ein Ergänzungsrichter
Aſſeſſors Doſt beſtellt. Die Anklage wird durch den Erſten
Staatsanwalt Steinbrecht und den Staatsanwalt Stelz-
ne r vertreten.

Amtsrichter
iſt in der Perſon des

Die Angeklagten werden von den Rechtsanwälten
Heine, Dr. Heinemann, Dr. Kurt Roſenfeld, Theodor Liebknecht,
Dr. Oskar Cohn, Bahn, Blau, Dr. Coßmann und Ukrich verteidigt.
Sämtliche Zeugen werden vorläufig entlaſſen.
Angeklagten werden vom Vorſitzenden in folgender Reihenfolge
verleſen: 1. Arbeiter Otto Tiedemann, 2. Kohlenarbeiter Kurt
Merten, 3. Arbeiter Emil Raſchtut, 4. Arbeiter Fritz Plaſſer,
5. Arbeiter Johann Litwiecki, 6. Laufburſche Georg Meyer,
7. Arbeiter Max Nörenberg, 8. Arbeiter Wladislaus Muslewski,
9. Arbeiter Felix Krämer, 10. Frau Katharina
11. Kutſcher Gottlieb Breyer, 12. Schloſſer Paul Bock, 13. Schiffer
Friedrich Hagen, 14. Malergehilfe Paul Trepkowski, 15. Frau
Marta Frieſe, 16. Näherin Elli Reinhardt, 17. Kernmacher Wil-
helm Kratzat, 18. Frau Marie Sattler, 19. Fabrikarbeiterin
Frieda Sattler, 20. Hausdiener Willi Heinemann, 21. Arbeiter
Guſtav Rohte, 22. Schloſſer Hermann Weiß, 23. Schreiber Karl
Wandt, 24. Schloſſer Paul Schulz, 25. Monteur Joſef Albrecht,
26. Arbeiter Karl Zollchow, 27. Kutſcher Otto Weiß, 28. Stall-
mann Albert Romanowski, 29. Arbeiter Paul Mierſch, 30. Ge-
legenheitsarbeiter Joſef Kliche, 31. Barbier Richard Eiſenreich,
32. Glasbläſer Adolf Senf, 33. Kunſtmaler Oswald Weidemann,
34. Schankwirt Friedrich Pilz.

Vor Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes ſtellt RA. Dr.
Heinemann namens der Verteidigung den Antrag, die Sachen,
die nach dem ordnungsmäßigen Geſchäftsplan nicht vor die
3. Strafkammer gehören, abzutrennen und vor die zuſtändige
Strafkammer zu verweiſen. Rechtsanwalt Dr. Kurt Roſenfeld
ſchließt ſich dieſen Ausführungen an. Während dieſer Ausein-
anderſetzung wird die Angeklagte Frau Reinhardt unwohl und
muß aus dem Anklageraum hinausgeführt werden. Erſter
Staatsanwalt Steinbrecht tritt den Ausführungen der Ver-
teidiger entgegen und führt ſeinerſeits aus, daß die Verbindung
der Fälle durchaus gerechtfertigt geweſen ſei. Der Gerichtshof
zieht ſich zur Beratung über die Anträge der Verteidigung zurück.
Nach längerer Pauſe verkündet Landgerichtsdirektor Lieber
den Beſchluß des Gerichts dahin: Die durch die Beſchlüſſe
vom 31. Oktober 1910, 1. November und 4. November angeordnete
Verbindung der in den Beſchlüſſen bezeichneten Strafſachen
bleibt beſtehen. Die Frage, ob ein Zuſammenhang der ein-
zelnen Strafſachen vorliegt, unterliegt nach S 236 St.-P.-O. dem
Ermeſſen des Gerichts. Dieſer Zuſammenhang liegt vor, weil
ſämtliche Straftaten denſelben Urſprung haben und ferner weil
die Beweisaufnahme in faſt allen Fälle die gleiche ſein wird. Eine
Wiederholung dieſer umfangreichen Beweisaufnahme wird in
hohem Grade unzweckmäßig ſein. Sämtliche Strafſachen ſind
beim Landgericht J anhängig und die nach dem Geſchäftsplane
für die einzelnen Sachen ſonſt zuſtändigen Straffammern haben
ihre Zuſtimmung zu der Verbindung gegeben. Daß
die 3. Strafkammer die Verhandlung übernimmt, entſpricht dem
Geſchäftsplan. Eine etwaige Abtrennung der Verhandlung gegen
Frau Reinhardt, falls es deren Geſundheitszuſtand nötig macht,
bleibt vorbehalten. Nunmehr führt Rechtsanwalt Heine folgendes
aus: „Wir lehnen die amtierenden Richter wegen Beſorg
nis der Befangenheit ab und ſtützen das auf folgende
Tatſachen, die durch den Akteninhalt glaubhaft gemacht werden.
Die Staatsanwaltſchaft hat den Anklagefall Hagen zum Gegen-
ſtand einer beſonderen Anklage gemacht und alle anderen Fölle
als „Nachtragsanklagen“ bezeichnet. Dadurch wäre die Zuſtändig-
keit der 4. Kammer für das Eröffnungsverfahren und der
3. Kammer für das Hauptverfahren für die ſämtlichen Fälle her-
geſtellt worden. Nachdem die Eröffnungskammer dies abgelehnt
hatte, und die Eröffnung vor der zuſtändigen Kammer abgelehnt
war, hat die Staatsanwaltſchaft die Verbindung der Sachen ke-
antragt. Das Verfahren iſt ungewöhnlich und durch praktiſche
Gründe nicht zu erklären. Die Unterzeichneten haben die Ueber-
zeugung, daß die Staatsanwaltſchaft bei dieſem Verfahren beab-
ſichtigt hat, die Zuſtändigkeit der Kammer auszuſchließen, die bei
dem üblichen und ſachgemäßen Verfahren der gemeinſamen An-
klageerhebung zuſtändig geweſen wäre, und dadurch entgegen dem
Gerichtsverfaſſungsgeſetz ſich nach Belieben eine Kammer auszu-
ſuchen. Daß die Wahl gerade auf die erkennende Kammer gefallen
iſt, läßt darauf ſchließen, daß die Staatsanwaltſchaft bei ihr die
Intereſſen der Anklage beſonders gut gewahrt glaubt, insbeſon
dere in der im Schriftſatze vom 24. Oktober zum Ausdruck ge-
brachten, rein politiſchen Richtung. Die Strafkammer III hätte
dieſer Folgerung entgegentreten können, wenn ſie den unter
ſolchen Umſtänden geſtellten Verbindungsantrag abgelehnt oder
noch heute dem Abtrennungsantrage Folge gegeben hätte. Sie
hat dies nicht getan. Dieſe Tatſachen ſind geeignet, das er
kennende Gericht als befangen erſcheinen zu laſſen. Demnach
liegen die Vorausſetzungen des 8 24 Abſ. 2 St.-Pr.-O, vor.“
Landgerichtsdirektor Lieber erklärt, daß der Gerichtshof jetzt
jede weitere Verhandlung ablehnt, und vertagt die Sitzung auf
heute (Donnerstag) 916 Uhr.

Die Tuftſchiffahrt.
Der für Rußland beſtimmte Lenkballon „P. L. 7“

machte am Mittwoch nachmittag 5 Uhr in Bitterfeld ſeine letzte
Probefahrt, die 55 Minuten währte. An der Fahrt, die Haupt-
mann Dinglin ger leitete, nahmen insgeſamt neun Perſonen
teil, darunter Oberingenieur Kiefer Das Luftſchiff wird
Je Pheinuch in den nächſten Tagen per Bahn nach Rußland
gehen.

Dominiak,

Die Namen der

Das Luftſchiff P. L. 6“
iſt am Mittwoch per Bahn von Hamburg in Bitterfeld ein
getroffen.

Der große internationale europäiſche Rundflug,
für deſſen erſte Etappe, den Flug vom „Journal“-Paris bis
zur „B. Z. a. M.“-Berlin, der Verlag üllſtein u. Co. einen
B. Z.-Preis der n in Höhe von 100 000 Mk. geſiiftet hat,
wird, wie jetzt feſtſteht, am 4. Juni nächſten Jahres
von Paris aus ſeinen Anfang nehmen. Es ſollen auf dem
Fluge nach Berlin die Städte Aachen, Düſſeldorf, Bielefeld,

und Magdeburg berührt werden, während die
eiterfahrt nach Brüſſel von Berlin über Hamburg, Bremen

Oldenburg, Münſter und Köln erfolgen ſoll.

Aus Nah und Fern.
nge. Der letzte Ritter eines kaiſerlich mexikaniſchen Ordens

im preußiſchen Heere. Vor einigen Tagen iſt im 80. Lebensjahre
der General der Infanterie z. D. von der Burg geſtorben,
der zuletzt das 2. Armeekorps in Stettin befehligte. Seiner
Verdienſte während einer langen und an Ehren reichen Lauf-
bahn iſt gebührend gedacht worden. General von der Burg hat
nicht nur auf den Schlachtfeldern von Schleswig-Holſtein, Böh-
men und Frankreich ſeine Tüchtigkeit bewährt, er war auch, und
das iſt vielleicht weniger bekannt, einer von den Männern, die
den großen Krieg gegen Frankreich, aus dem Deutſchlands Ein
heit hervorging, durch Klugheit und Umſicht vorbereiteten. Am
1. April 1862 war er zur Erlernung der franzöſiſchen Sprache
nach Paris kommandiert worden, und vom 22. Auguſt desſelben
Jahres bis zum 12. Dezember 1863 nahm er an der franzöſiſchen
Expedition in Mexiko teil. Hier fand er die beſte Gelegenheit,
den Wert des franzöſiſchen Heeres im Felde einzuſchätzen, und
um ihn dieſe Erfahrungen noch vertiefen zu laſſen, ließ Moltke
ihn am 5. März 1867 zum Militärbevollmächtigten bei der nord-
deutſchen Botſchaft in Paris ernennen. Bis zum Ausbruche des
Krieges blieb er in dieſer Stellung und ſeine Berichte trugen in
Berlin weſentlich dazu bei, daß man dem immer unvermeidlicher
werdenden Entſcheidungskampfe gegen Frankreich mit Zuverſicht
ins Auge ſah. Man weiß, daß gleichzeitig der franzöſiſche
Militärattachee in Berlin, Oberſt Baron Stoffel, in ſeinen Be-
richten an den Kaiſer Napoleon III. die Ueberlegenheit des
preußiſchen Heeres über das franzöſiſche mit ungeſchminkter
Wahrheitsliebe ſchilderte, daß ſeine Berichte aber nach der Er-
ſtürmung der Tuilerien uneröffnet im Schreibtiſche des Kaiſers
gefunden wurden. Die höchſten Kriegsorden ſchmückten die
Bruſt des Generals von der Burg, der Pour le Mérite und die
erſte Klaſſe des eiſernen Kreuzes. Daneben aber beſaß der
General als ein Erinnerungszeichen am die mexikaniſche Expedi-
tion einen Orden, den kein zweiter preußiſcher Offizier ſein
eigen nannte. Das war das Offizierskreuz des kaiſerlich mexi-
kaniſchen Ordens Unſerer lieben Frau von Guadaloupe. Dieſen
Orden hatte der Kaiſer Jturbide von Mexiko 1822 geſtiftet und
die Republik hatte ihn erſt erneuert, dann aber 1855 abgeſchafft.
Als der Erzherzog Ferdinand Maximilian von Oeſterreich die
Wahl zum Kaiſer von Mexiko annahm, war es eine ſeiner erſten
Regierungshandlungen, den Guadaloupe-Orden wieder herzu-
ſtellen und nach dem Muſter europäiſcher Orden in mehrere
Klaſſen einzuteilen, wie er denn von Anfang an eifrig darauf
bedacht war, ſich mit allen äußeren Merkmalen der monarchiſchen
Würde zu umgeben. Seitdem Maximilian am 19. Juni 1867 zu
Queretaro erſchoſſen worden war, wurde der Orden Unſerer
lieben Frau von Guadaloupe nicht mehr verliehen. Und mit
dem General von der Burg iſt jetzt der letzte preußiſche Offizier
dahingegangen, der den Orden einſt aus der Hand des unglück-
lichen Kaiſers erhielt.

Zur Kataſtrophe der „Preußen“. Die Londoner Blätter melden,
daß die „Preußen“ in der Kiellinie an zwei Stellen ge-
brochen iſt. Es herrſcht ruhiges Wetter. Der „Globe“ meldet aus
Dover: Vertreter deutſcher Verſicherungsgeſell-
ſchaften hätten den Schauplatz der Kataſtrophe beſucht und ſich mit
den Schiffsagenten und Jnſpektoren von Dover beſprochen. Sie hätten
darauf den Beſchluß gefaßt, das Wrack aufzugeben und es einer
Bergungsgeſellſchaft zu übergeben, um ſo viel als möglich von der
Ladung zu retten.

Fortſetzung des Berichtes Rasmuſſens. (Vergl. den telegra-
phiſchen Bericht in Nr. 527 der „Hall. Ztg.“.) Von Pearhs
Begleitern, den Eskimos Jgganguak und Ukujak, erhielt
Rasmuſſen auf gleichem Wege einen Bericht, in dem es heißt:
Vom Schiff reiſten wir nordwärts im Februar und Märzz. Ehe
wir Kapitän Bartlett verließen, hatte Peary verſchiedene Obſer-
vationen gemacht. Als wir allein geblieben waren, wiederholte
er ſeine Obſervationen ſehr oft. Wir waren ſo weit nordwärts
gedrungen, daß die Sonne auch nachts hoch am Himmel ſtand
und ſich in einem Bogen bewegte, ohne auf- oder unterzugehen.
Nachdem Peary Order zum Halten gegeben hatte, ſetzte er die
Reiſe vom Haltepunkt mit zwei Mann fort und kam am gleichen
Tage noch zurück, indem er die Reiſe hin und zurück ohne Auf-
enthalt machte. Peary ſagte bei ſeiner Rückkehr zu uns: End-
lich habe ich erreicht, was ich wollte. Hier an dieſer Stelle
ſchliefen wir zwei Nächte. Peary war eifrig mit Obſervationen
beſchäftigt und ſchlief die letzte Nacht überhaupt nicht. Wie
lange Tagereiſen wir gemacht haben, wiſſen wir nicht. Da das
Eis glatt war, konnten wir lange Strecken zurücklegen. Als wir
das Schiff erreicht hatten, bemerkten wir eine Sonnenverfinſte-
rung. Am Nordpol ſelbſt bemerkten wir nichts von Pearys
großer Freude, erſt bei ſeiner Ankunft an Bord des Schiffes gab
er den Amerikanern und uns Grönländern ein großes Feſt.

Die Cholera Am 7. er. ſind auf zwei vor Konſtantinopel
ankernden türkiſchen Kriegsſchiffen zwei Perſonen an Cholera
erkrankt. Jm Militärlazarett in Tu zla ſind 12 Erkrankungen
und 10 Todesfälle vorgekommen. Weiter iſt Cholera in Adriga-
nopel, Rodoſto und Jsmid ausgebrochen. Die Cholera
dauert in Trapezunt und Bagdad fort. Eine ſpätere
Meldung aus Konſtantinopel beſagt: Am Mittwoch ſind an
Cholera neun Erkrankungen und neun Todesfälle vorgekommen,
in der Armee zehn Erkrankungen und zwei Todesfälle. Jn
Petersburg iſt in den letzten 24 Stunden ein neuer Cholerafall
zu verzeichnen geſtorben iſt niemand. Die Geſamtzahl der Er
krankten beträgt 73.

Fünf Mann der Beſatzung verloren. Die am 9. er. in Cux
haven angekommene deutſche Bark „Schiller“, mit Salpeter nach
Hamburg unterwegs, hat in der Nordſee durch eine Sturzſee ſünf
Mann der Beſatzung verloren.

Der Ausſtand in Südwales. Aus London wird gemeldet, daß
die Arbeitervertreter auf der Konferenz im Handelsamt an die Arbeiter
im Ausſtandsgebiet ein Telegramm gerichtet haben, ſie möchten für
Beilegung der Streitigkeiten Sorge tragen und alle notwendigen Vor
kehrungen treffen, wenn die Bergwerksleitung Arbeitskräſte für die
Herausſchaffung der Pferde aus den Schächten nötig hätte.

Der Rheinpegel in Kehl zeigte am 8. er. einen Waſſerſtand von
312 em und am 9. er. früh von 392 am. Das Waſſer ſieigt noch
weiter.

Folgenſchwere Granatenexploſton. Bei Schießübungen in den
Feſtungswerken von Brasſchaet (Belgien) explodierte eine Granate,
durch die fünf Perſonen getötet, drei ſchwer und eine
leicht verletzt wurden.

Diphtheritisepidemie in Berlin. Die Schließung der 158. Ge
meindeſchule für Mädchen machte ſich notwendig, weil eine Diphtherie
epidemie in der letzten Woche ſo um ſich griff, daß 60 bis 70 Kinder
ſehlten. Auch mehrere Todesfälle kamen vor.

Der Direktor der Kriegsakademie, Generalleutnant Freiherr
Kurt v. Manteuffel, iſt am Dienstag vormittag beim Reiten
auf dem Berliner Hippodrom mit ſeinem Pferde geſtürzt und hat
ſich dabei anſcheinend einen Bruch des linken Schlüſſel-
bein s zugezogen. Exzellenz v. Manteuffel begab ſich mittels Droſchke
wach ſeiner Wohnung.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 10., November,

Vorläufiges Ergebnis der Wahlen zum Kaufmaunsgericht
Bei den geſtrigen Wahlen u Kaufmannsgericht vereinigten ſich auf
die Vorſchlagsliſte für ſelbſtändige Kaufleute 2, i
welche der Kauſmänniſche Verein, der Verein für Getreide und Pro
duktenhandel, der Rabattſparverein, der Bund der W s
der Bezirksverein Halle des Drogiſtenverbandes ſowie der Verein de
Kolonialwarenhändler eingetreten waren, 3458 Stimmen. Auf die Liſte
(Deutſchnationaler Handlungsgehilſenverband) entfielen 302 Stimmen
Die Gehilfenwahlen hatten folgendes Ergebnis: Verein der Ver,
ſicherungsbeamten (Liſte 1) 1371 Stimmen, Deutſchnationaler Hand,
lungsgehilfenverband (Liſte 2) 2313 Stimmen, Verband Deutſche
Handlungsgehilfen [Leipz. Verb.] (Liſte 3) 2605 Stimmen, Zentra,verband Poriaidem, (Liſte 4) 910 Stimmen, Verein für Handlungt,

kommis 1858 (Liſie 5) 862 Stimmen, ſo daß auf den Kreievereſn
V. D. H. und Ortsgruppe Halle des D. H. V. je 3 Beiſitzer, auf die
Verſicherungsbeamten 2 und auf die übrigen Liſten je 1 Beiſige
kommen.

mee
Landwirtſchaftliches.

Maul und Klauenſeuche. Das Kaiſerliche Geſundheit
teilt mit: Der Ausbruch der Maul und Klauenſeuche iſt gemeldet
aus 1. Marcellin s, Kreis Poſen Weſt, Regierungsbezirk Pof
2. Stocki, Kreis Meſeritz, Regierungsbezirk Poſen, 3. Kern, Ku
Grünberg, Regierungsbezirk Liegnitz, 4. Rehlau, Kreis Freyſtad,
Regierungsbezirk Liegnitz, 5. Landeshut, Kreis Landeshut, Re
gierungsbezirk Liegnitz am 8. November 1910.

Schiffsbewegungen der Kaiſerlichen Marine,
Berlin, 9. November. „Emden“ iſt am 8. November in

Hankaun (Yangtfe) eingetroffen und geht am 19. November von dork
nach Kiuktang ab.

Letzte Felegramme.
Grauſiger Selbftmord.

Berlin, 10. Nov. Selbſtmord auf dreifache Art verübt
eine 50 jährige Zahnärztin. Sie öffnete den Gashahn,
nahm dann Gift und erſchoß ſich ſchließlich.

Graf Berchtold erheblich verletzt.
London, 10. November. Hier glitt die Droſchke, in de

Graf Berchtold, der öſterreichiſchungariſche
Botſchafter in Petersburg, der ſich zurzeit an
Urlaub befindet, ſaß, anf dem Straßenbahngleiſe aus und fuh
gegen eine eiſerne Waſſerpumpe. Sämtliche Fenſter des Ge
fährts wurden zertrümmert und Graf Berchtold erlitt erhebliqh
Schnittwunden im Geſicht durch die Glasſplitter.

Aus dem Streikgebiet Südwales.
London, 10. November. Jm Streikgebiet von Süd

wales werden die Banken und Geſchäfte mit Wellblechbarri
kaden verſehen. Die Heizer der Glamorganmine ſtellten
nach dreitägiger Arbeit vor Erſchöpfung die Bedienung der
Maſchinen ein. Es liegt Gefahr vor, daß die Mine
erſäuft. Jn Porth fanden Straßenkämp f e ſtatt.

Der Kutſcherſtreik in New-York.
New-York, 10. November. Hier hat der Kutſcher

ſtreik durch den Anſchluß der Autoomnibusz
Chauffeure eine weitere Ausdehnung erfahren. Für
heute iſt der Generalſkreik angekündigt worden
Die ſtreikenden Kutſcher verurſachten geſtern Straßen
unruhen. Sie zündeten Wagen an, zerſtörten die Ge
ſchirre und prügelten die Arbeitswilligen.

Börſen- und Handelsteil.
W. Der bisherige ſtellvertretende Direktor der Nationalbank

für Deutſchland, Kurt SobernheimBerlin, wird am 1. Januar Il
in den Vorſtand der Kommerz und DiskontoBank eintreten.

A. Produkten nnd Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

Berlin, 9. November. (Amtliche Notierungen der
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg: Märk. 195--197
ab Bahn. Normalgewicht 755 g. Durchſchnittspreis Ah
im Nov. AC, im Dezember 200,75--201,00-200,50 im Mi
201,25 201,50 201,00 Tendenz matter. Rogg en ſür
1009 kg Märk. 147,00——148,00 ab Bahn. Normalgewicht 7125
Abnahme im November im Dezember 149,75--149,60 i
149,75 im April 1911 154,25 A. im Mai 1911 156,25 1656,604
Für Roggen Aprilkurs am 8. Nov. 154,75 Tendenz behauptet
Hafer per 1000 kg. Normalgewicht 450 g. Abnahme im Novemba

im Dezember 148,75 im Mai 156 c Tendenz et
matter. Mais per 1000 kg. Ohne Angabe der Provenienz. Abnahn
im November A. Tendenz: geſchäftslos. Weizenmehl
100 kg brutto einſchließlich Sack. Nr. 00 24,00--27,25 AC., fein
Marken über Notiz bezahlt. Tendenz: ſtill. Roggenmehl N.
u. 3 18,80-—20,90 Abnahme im Dezember im Mai 10l

A. Tendenz: ruhig. Rüböl für 100 kg mit Faß. Abnahn
im November im Dezember 57,70-—57,20 im Mai 191

56,20——55,80 Tendenz: flau. tFrühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, Norh
Weizen loko im Mai bis AC, im DezebeA. ab Bahn und frei Wagen. Roggen loko 147,0
bis 148,00 Dezember A. ab Bahn und frei Wagen
Gerſte, leichte inländtſche Futtergerſte 132,00 145,00 ſchien
do. 146,00 160,00 ruſſiſche und Donau leichte 115
do. ſchwere 120— 126 frei Wagen und ab Bahn. Hafer, n
meckl., pomm., poſ., ſchleſ. fein 169-180, do. mittel 158-166

i i bitdo. gering 153--157, ruſſiſcher mittel 153 169, gering 147
152 mittel bis frei Wagen und ab 7
Mais, amerikan. mixed 136 140 runder 135-139abfallender mixed 128--132 frei Wagen. Erbſen, inlindis
Futterware, mittel 147—-155 ruſſiſche do. g7
Taubenerbſen 156 163 Viktorigerbſen kleine W
erbſen frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl
loko 24,00 27,25 Roggenmehl 0 u. 1 loko 18,80 x
20,90 Weizenkleie, grobe 9,90--11,00 feine 9,

bis 11,00 Roggenkleie fL. Hamburg, 9. Novbr. Tägliche ausländiſche Offerten in Mar
Tonne einſchlie ßl. Fracht, Zoll u. Speſen. Mitgeteilt von der dreh
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft re
Weizen: Durum I Duluth Okt. 2114 AG, Hardwinter r
217 Redwinter II Okt. 215 Ac, Manitoba II Okt. Nov. 21 4
III Okt. Nov. 210 IV Okt. Nov. 206 c Roſafé 76 kg Se
205 Baruſo 77 kg Okt. Nov. 205 ACG, 79 kg Febr. März 212
Ulka 10 Pud u. 10 Pud 5 lad. gelad. 207 10 Pud 4 9 u
202 Azima 10 Pud 4 9 Sept. Okt. 202 Orenburg. e
Okt. 2034 Donau 78/79 kg 3 Prompt 212 C, Cheice
Karachi Aug. Sept. 212 Roggen: Südr. 9 Pud 15/20 P
150 Nov. 151 Futtergerſte: Südruſſ. s
ſchwim. 108 Nov. 108 Nov. alt 108 Dez. 108 PJan. 110 Febr. Juli 112 Hafer: Nordrnſſ- n
3 9 Nov. 146 Jan. April 152 Febr. Mai 152
La Plata Okt. Nov. 123 Nov. Dez. 123 Dez. Jan. i
Jan. Febr. 1251 AC, Mixed Dampfer „Bethania“ 127 Dez
127x



November,
aunsgericht
ten ſich auf
ute 2, fi
k und Pro
ngévertretVerein

f die Liſſe n
2 Stimmen.
ein der Ver,
naler Hand,

Deutſcher

n, Zentral,
Handlungt,
Kreisverein

zer, auf die
eiſitzer

mann
andheiteant
iſt gemeldet

ezirk Poſe
ern, Krig
s Freyſtadt,

eshut, R

Narine,
ovember in

er von dort

m

rt verübt
Gashahr,

ke, in de
Jariſche
urzeit auf
und fuhr
r des Ge
erhebliche

von Süd
)lechbarri-
e ſtellten
nung der

e Mine
pfe ſtatt

Kutſcher-

nibus
en. Für

worden.

raßen
die Ge

n LLIèQ.2 ſnq m A.

tionalbank
anuar 101l

en.

kte.
l.

gen der
5 197

A, Abn.
AC., im Mi
g gen ſil
cht 712
149,50 bi

1656,604
behauptet
Novembe

enz: etwi
Abnahnm
mehl

ſein
ehl Nr,!
Mai 10ll
Abnahn
Mai 191

9, Novht

n Dezembe
oko 147,50

rei Wage
AC., ſchien

119 A
er, märk,
158-166,

147 biit

ab Bahn.

139
inländiſth

fein
leine Kod

mehl
18,80 b
feine 9/

n Mark bel

der Prei
ft srath
r II Oh
v. 2174
Sept.
2121
Sept. Ob
76/77

oice Whi
20 ſchwin.

58/59

1083
50/51
Mai

n. 124-
Dez M

Hopfen. do. bis 78 prima bis 86 Gebirgshopfen bis 92 geringe
Aiſchgründer bis mittel do. bis prima do. bis
geringe Hallertauer bis 72 mittel do. bis 95 prima do. bis
114 Hallertauer Siegelgut bis 115 geringe Elſäſſer bis
mittel do. bis 92 prima do. bis 100 geringe Badiſche
mittel do. bis 95 prima do. bis A. geringe Württemberger

m

2. Ziehung 5. Klasse 223. Kgl. Preuss., Lotterie
Ziehung vom 9. November vVormittagse,.

Kur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekügt.

(Ohne Gewähr.)
381 542

2137 254 331 424
851 4182 87 248 71 826 44 76 548 702 50 70 82 916 5164 207 61

663 [500327 626 lich 56 780 926 46 15819 16265 69 883 3880 433 559 86 737
89 839 954 78 17187 386 435 85 565 18014 998 1 9519 666 822 85

20201 99 428 57 938 21279 734 47 22008 290 949 23090 188
833 160 [500] 78 513 24 62 24065 121 218 970 499 674 945 w 82
25213 695 761 26104 24 440 643 721 27179 294 585 876 97 28318
674 [8000] 689 62 716 29208 68 514 714 29 [800) 914 51

30070 678 737 31205 428 30
480 629 38 82 879 ſ500] 921 78 33154 516 51 362

500] 502 645 760
40260 511 710 833 937 [1000] 61 41066 294 351 407 77 755 869

944 42298 326 691 43481 614 791 807 11 966 44e49 [1000] 45087 137
232 698 729 58 65 872 [8000] 927 46264 85 424 821 47086 [3000] 597
664 48256 438 783 72 880 968 49072 180

50129 228 [8000] 304 4956 631 978 5
52045 199 402 645 35 766 836 86 907 53085 112 [ö00ſ 488 605 54070
98 140 81 241 408 42 897 [1000] 976 55177 79 309 474 670 708 683
890 901 17 76 56076 183 96 [1000] 219 486 562 634 [5800] 45 900 57001
191 [1000] 242 95 [500] 368 73 424 58 622 [1000]) 90 928 58065 92
e 00 r 428 96 511 688 762 [1000] 824 59036 [800] 477 611

4

60682 90 124 73 290 16500] 817 [3000] 68 637 961 61358 72 544
722 975 62073 [1000] 6G3129 42 668 13000] 357 474 834 42 64016 112
15 16 92 202 56 68 821 797 880 953 65044 125 82 801 15 704 [600] 81
801 [500 35 924 [500] 66185 878 67178 528 37 742 815 89 91 68205

w. r 500] 68 69 863
480 590 75171 88 703 [3000
866 [3000] 458 618 53 893
45 781 77 1000] 902

80058 3000

605 77026 55 78
8042 238 ſ3000] 563 59 808 [600] 50 64 401

20 79006 736

122 (1000] 214 42 481 687
77

6808 925 [5800]) 92236 58 612 N [10000]
5008 96190 409 36 609 97 660

9

720 965 34371 610 761 9 19 141 771

916 28 54
100128 820 634 716 858 904 101076 82 164 514 712 61 877 910

[uooo] 80 102300 28 89 103151 600] 52 ſö00) 56 317 [500] 487 98
613 61 386 934 821 55 856 104014 54 [1000] 121 258 871 500 66 698 769
o6 928 105005 131 85 244 824 497 575 848 5600) 918 106157 501 97
8765 107606 46 811 924 61 60 108007 9 106 258 50 78 804 109631 786

812 r110166 211 [1000] 330 483 529 687 96 785 916 81 111364 405 650
800 I 12190 880 47t 510 92 676 706 88 314 349 54426 77 701 914 114099 126 358 85 310 447 11

559 671 713 16 875 116098 4438 81 764 937 [8000] 117108 339 440 508
g29 73 ſ500) 118143 203 5 456 522 635 859 119358 488 554 702 929

120017 29 174 300 6 121111 25 371 7890 122105 608 765
812 26 77 123024 228 78 8983 796 1 147 229 306 450 618 780
60 860 [1000) 61 987 46 125026 68 94 103 69 214 62 462 545 60 906
126084 415 568 655 [500] 708 80 127037 261 401 [3000] 725 887 918
T 128038 61 95 309 4509 667 732 ([500] 25 841 996 129202 305 611

e W T130035 98 812 34 661 760 131025 307 91
132601 120 230 45 90 842 5860 647 750 [1000] 68 ſöoo] 133254 346
Ab 751 [1000) 814 981 wer 59 134076 165 202 814 68 688 [1000]
o 133146 319 795 8835 I 6105 28 205 400 [500) 9e so 137007 281
zu8 (04 351 427 649 834 86 901 9 1394b4 583

14 7 5388 647 63 704 15 88 141041 148 75 275 855 80 439
[500] 602 x w 142390 705 [1000] 66 947 143078 89 318 86

37 781 144033 857 [8000]) 96 479 145315 85 62731 708 [3000] 146129 90 280 898 775 [500)] 47 653599 933 147008 453
149266 78 734 [800] 814

1148 75 448 552 92 152225 49 322

60
[1000

Oos- (76 760 846 1
153 478 (500] 628 69 a88 [500) s87 154250 349 478 647

h

—*«««m««
on 417 877 157096 369 442 592 716 70 901 34 158287 [3000] 403
598 [1000] 634 902 80 159209 450 54 586

160210 461 529 608 a 161066 50 863 577 724 28 89 r162124 242 374 84 970 163065 86 204 89 [600] 66 309 511 44 68
87 164001 [1000) 202 45 [1000] o82 98 165124 651 794 166009 75
98 160 758 [I000] so 167030 s8 [1000] 132 [1000) 66 204 41 349 459
e Na 500] 168152 208 300 89 644 860 [1000) 960
[1000] 169189 [500] 262 507 806 19 3941

170002 190 252 88 860 [15 000] 531 [3000] 40 725 807 a
7

5044 269 8256 748 882 948
1000] 662 8090 985

8651

576 754 825 I81051 83 244 561 691
781 967 183208 [8000] 434 667 900

092 290 460 551 676 718 866
190388 [1000] 34 95 [1000] 418 667 719 912 74 976 [1000] 191114

300 438 613 720 192482 824 ſ500] 47 o8 988 193071 [3000] 159 642 66
500] 650 808 902 65 194105 87 550 53 [500] 195018 45 160 266 578
500] 196011 86 218 [1000] 496 [500) 797 910 197051 5821 587 61 70
3000] 667 860 198214 415 69 560 604 [8000] 28 360 76 [600) 708 314

993 199296 422 [500] 74
200247 [500] 403 688 88 880 201231 64 867 400 72 76 514

[500] 687 886 928 202075 185 222 315 78 96 475 541 882 203079
956 [1000] 93 204272 368 436 68 554 955 205264 76 414 Co 38
62 82 86 804 206027 51 828 968 207068 347 446 676 [1000] 745

r 208011 178 97 204 62 314 786 72 888 209876 574 782 I600]
210108 426 662 21 Ioss [600] 102 219 482 845 [500] 909 212168

[3000] 510 758 213096 289 550 839 710 815 26 902 214287 897 416 31
535 612 26 848 215233 647 845 [8000] 946 [500] 216175 78 344 444
767 906 217465 [500] 514 824 [3000] 88 [500] 218157 238 650 219105 b49

220096 192 417 682 630 802 [3000] 22 14098 635 785 98 818 222018
332 93 567 83 [500] 651 59 768 901 223317 618 40 859 834 224102 874
922 60 225067 218 88 467 6532 1000] 601 [500] 775 226170 261 [8000]
839 93 227280 359 414 568 938 228031 109 94 [8000) 421 94 573 689
782 914 229127 361 5659 674 888

230015 187 214 780 895 23 1081t 428 36 80 594 629 952 78 232054

548 615 760 880 233259 726 [8000] 234515 49 G18 838 95 8001500] 957 235032 82 288 80 3000] 455 [3000] 878 [ooo] o6s 81 236077
117 460 901 20 237048 93 312 490 781 907 [500] 51 238145 273 338
653 726 239063 228 40 347 482 545 [1000] 86 828

240011 188 40 274 871 595 797 847 962 24 1186 283 4567 688 776
888 904 81 [600] 242010 283 78 343 496 818 66 243658 289 802 89 467
1600] 515 51 77 [500] 661 92 753 86 809 21 244009 [1000] 177 237
427 [500] 71 614 245174 [1000] 480 704 246023 29 340 500 625 712
(1000] 22 53 849 247001 140 272 808 16 [500] 938 248084 152 827
660 786 89 249118 35 406 [3000] 9580 94 [500] 854

2560098 224 [8000] s28 832 [3000] 928 25 1217 85683 56 s01 711 828 949
252155 349 578 762 68 253037 182 215 22 317 541 727 834 254116
27 402 518 635 990 [1000] 255009 69 192 693 952 256040 41 79 197
241 846 68 80 493 803 [1000] 22 56 257078 91 182 [3000] 611 726
258001 5 161 282 [1000] 621 762 854 259088 114 44 294 97 358 449
528 866

260068 [1000] 353 [5600] 884 261408 67 [1000] 67 [1000] 666
[1000] 262015 70 842 91 482 578 916 263017 409 75 90 806 264019
895 471 51h 2651561 317 98 487 540 59 621 85 8109 81 981 266183
35 50 278 483 562 [1000] 95 806 87 962 267027 2385 845 91 482 [5000
851 [1000] 268068 124 422 70 540 710 269035 101 4 255 91 325
424 65 86 595 609 74 844

94
280034 [boo] 119 [600) 219 60 391 609 20 782 872 [3000] 950

281234 70 91 829 483 688 282224 283018 74 2658 382 b52 660
1000] 89 836 40 284116 256 36 854
86122 259 620 287087 205 58 662

63 w 75 669 88 289185 889

488 3 108 [1000] 58 288
303001 s [600] 77 87 167 469 694

Im Gewinnrade verbdleben:
600 000, 1 zu 200 000. 1 u 160 000, 1 vu 120 000, 3 u 100 000,

v 15 zuzu zu
8 8 5 3

80000, 2 zu 70000, 2 zu 60000. 8 u
26 zu 15000, 76 zu 10000, 148 zu 65000,

zz-
338 73 976 I[öoo) 155166 ſooo] 286 Wo 650 890 156016 [8000]

2. Ziehung 5. Klasse 223. Kgl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 9. November nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klamwern beigefügt.

(Obhne Gewähr.) Nachdruck verboten.)
258 [500] 378 522 670 885 937 1067 [1000] 74 283 307 95 464 528

53 66 654 804 2135 285 324 452 501 p 731 36 3014 155 463 562 622
[1000] 55 733 919 4035 195 599 [3000] 680 756 77 [1000] 985 5048 378
419 30 589 626 60601 127 296 356 485 685 780 872 7354 411 589 90 889
8002 167 98 260 483 594 601 856 88 9047 299 680 817

10016 52 139 503 784 95 960 11000 [3000]) 349 589 91 870 9583
12063 188 676 771 851 13412 27 700 864 938 [1000] 14151 283 456
15000] 590 722 835 57 74 15205 323 600 785 999 16069 222 460 708
24 38 46 81 [3000] 17162 421 698 18242 560 79 6855 [500] 700 964
19009 137 61 78 204 431 [1000] 559 625 720 836 82 98

20091 41 365 487 714 28 885 89 21015 339 431 95 657 779 913
22011 148 [500] 55 244 127 791 23217 310 71 578 675 80 876 94 950
24379 571 625 956 25622 915 266034 109 235 413 656 765 852 982
[1000] 27182 461 97 500 960 78 28455 601 78 923 43 29054 260 384
403 642 64 930

30015 107 295 456 62 963 31138 90 217 309 57 464 528 98 32098
185 321 [500] 76 590 947 904 33935 [500) 206 17 60 507 40 641 725
970 34198 513 51 797 819 681 964 35004 133 200 383 [1000] 619 748 3870
997 36123 70 337 639 768 81 82 901 60 37623 735 70 [1000] 38164 483
706 968 39017 67 109 266 336 576 610 16 738

40034 [500] 48 158 325 418 31 57 764 813 41007 118 936 512 71
42292 306 80 [3000] 402 630 933 80 43012 14 37 279 667 773 44380
493 669 45036 38 [1000] 55 303 446 85 556 71 88 752 936 [500] 462183
67 435 585 [500] 716 841 47028 100 [1000] 56 294 413 505 [500] 601
[1000] 705 824 48002 118 93 219 341 618 [5000] 25 910 49104 6 402 60
613 90 706 27 39 83 855 [500] 69 965

50118 97 [1000] 313 506 [1000] 608 51107 73 219 335 428 566 730
89 836 86 985 93 [3000] 52011 78 244 71 [500] 433 69 694 842 70 975
53058 157 249 82 309 523 73 [500] 601 54093 447 51 632 54 66
706 57 55054 120 80 418 9t 503 610 824 97 950 64 56026 82 169 [1000]
224 347 435 618 933 34 [1000] 57042 48 157 212 31 89 415 86 [500] 643
71 58090 [500] 226 341 79 492 524 834 593142 551 657 921 45

60225 440 753 899 61013 487 577 603 39 62749 812 954 [500]
63264 500 11 74 706 13 64018 24 148 250 453 [3000)] 729 823 65802
[1000)] 631 61 710 15 64 902 66023 122 40 475 527 67176 384 492 [500]
568 664 751 68502 614 755 86 69117 578 [1000] 710 93 953

70063 [1000] 263 415 624 92 736 894 931 53 71005 [1000] 155 84
1000] 288 458 [500] 663 [5000] 78 716 [3000] 73 94 996 [1000] 72007de 12 401 971 91 73020 50 60 201 734 805 [1000] 12 930 93 74130

350 420 86 753 811 968 75078 159 [500] 65 264 634 [1000] 830 76070
[1000] 430 846 53 77123 262 [500] 709 76 924 41 78008 162 80 [500]
220 648 705 11 [500] 56 60 844 90 79422 782 872 90 [3000]

80512 893 98 81009 263 72 338 88 95 522 628 48 72 779 82028 96
188 987 506 763 865 83174 237 361 579 610 936 57 84056 566 677 704
85050 157 60 [1000] 242 709 [1000] s808 86115 252 77 465 615 65 [8500]
o 87346 439 530 [500] 88136 245 464 [3000] 501 7 11 679 708 69 874

361 450 528 752s 90189 95 611 700 91034 154 829 970 92121 31 [3000] 225 35 543
347 826 998 93088 123 41 255 313 51 [500] 43t 512 55 663 902 94159
200 40 74 543 46 605 885 95107 25 58 225 61 78 94 374 86 504 44
e79 909 75 96026 283 309 43 4099 7 68 403 748 98004 [500] 57
500] 147 92 383 466 81 525 808 939 269 625woao 100326 30 70 720 874 943 67 101429 500] 637 58 [500] 102123
652 835 (500) 103078 154 294 357 [500] 613 19 763 [500] 104228 642 607
9 40 741 824 33 34 105059 224 336 400 6 817 108011 286 1500] 94 325
626 663 92 769 107127 278 80 307 407 46 581 [500] 7738 108018 90
124 59 [500] 315 481 [500] 550 610 91 109086 288 494 538 39 608 15
59 724 952

110150 55 89 201 40 86 90 327 79 788 864 949 111031 [3000]
127 309 13 68 [500] 697 715 954 112413 18 113041 310 114032 161 71
214 671 943 89 115440 567 [500] 619 45 116140 58 117039 329 496
1500] 569 723 863 11830098 127 240 469 715 27 856 923 59 71 119058
495 523 742 954

120568 660 744 90 8260 [3000] 949 69 121056 [500] 129 [500] 56
325 478 584 822 122108 498 909 123029 412 691 816 124134 540 59
708 95 125349 500 90 628 873 [1000] 126046 356 127040 156 331 919
128368 482 816 52 943 129299 349 447 588 [5000] 804 50 989

130060 78 144 131000 242 [500] 407 30 44 928 81 132085 434
[5000 41 611 703 23 966 89 133099 108 310 [500] 529 664 80 728 94
911 60 134002 580 156 3500] 87 2354 74 369 599 135040 117 e 405 25
697 685 [1000] 924 136038 74 11000] 226 45 429 545 622 66 [500] 900 76
137249 912 138014 84 130 627 90 726 62 139134 411 861

140064 436 870 [500] 93 141149 348 446 526 36 909 142068 202
88 336 [3000] 94 431 85 559 675 1000] o3 789 143050 447 592 668 144575
1000] 651 792 946 65 83 145062 94 393 732 146036 74 82 588 646
47128 41 207 90 415 [1000 16 566 72 731 800 40 58 500] 75 148089

147 67 260 504 [500] 54 757 818 60 149227 458 [10 000)] 98 678
150026 [500] 191 227 389 703 66 9859 151106 414 774 [1000 152019

84156 zu 500

36 [3000] 155101 408 29 [500] 87 641 860 [3000] 969 78 156287 416
81 92 534 642 798 157248 91 964 414 [1000] 518 49 699 [800] 737 158068

33 c 326 431 [1000] 866 926 831 159138 76 254 369 555, 725

160024 410 502 649 864 161125 53 3807 56 [500] 61 69 [1000]
706 808 162007 14 204 21 430 626 28 6565 740 [500] 71 849 56 78 163083
415 28 34 98 727 890 98 997 164109 516 705 911 [1000] 16 ſ500) 165060
140 276 93 811 27 47 560 81 600 47 [500) 726 970 94 166083 254 68
167138 67 73 207 22 419 675 [500] 766 86 861 972 168034 211 363
406 81 86 665 734 83 [500] 822 [1000] 49 91 901 57 169515 62 [500] 650

170056 218 44 822 590 171509 742 [500] 91 831 916 88 172270
498 653 755 830 64 967 173175 500] 227 314 [8000) 28 520 702
174005 38 124 500 [8000) 11 175014 482 [600) 665 176057 405 [500
41 58 [3000] 604 781 806 13 948 177175 259 438 649 845 986 [500
178719 844 48 179111 34 [500] 278 395 771

180035 145 324 588 733 74 [1000) 955 [1000] 69 181074 210 338
529 620 80 [500] 59 829 [500] 182145 293 [3000] 420 21 792 854 183293
405 [3000] 55 716 63 937 184002 78 97 193 227 348 99 411 644 [500] 853

62 [1000] 954 185325 31 518 84 [1000] 750 824 997 186202 6 67 [500)] 349
565 187017 101 208 [500] 10 348 492 670 719 89 850 188093 101 39 402

51 547 [500] 680 1500] 709 [500] 888 189250 320
190429 647 878 [500] 191051 58 135 [500] 87 [3090] 334 659 71

192056 691 788 976 193383 [500] 497 921 194100 409 558 744 821
58 923 35 [1000] 195958 87 196085 137 294 337 491 626 711 48 197094
96 104 79 84 346 [3000] 405 645 734 [500] 54 895 198078 151 68 [500]
389 403 718 528 55 199076 578 [500] 840 [1000] 954

200148 317 65 201023 [1000] 52 [3000] 174 501 15 762 851
958 [3000] 202042 67 [500] 175 256 324 443 523 601 712 898 203078
269 443 607 810 204058 [500) 152 91 241 68 376 77 958 205099 235
407 26 591 868 948 206129 54 290 506 830 35 207016 109 11 455 527
56 [500] 80 885 208046 216 334 [500] 751 952 209052 99 375 4083 39
611 19 [500] 807 [500]

210071 259 716 211081 521 758 65 914 212685 [1000] 213060
168 757 846 60 214099 293 376 641 52 215159 255 500 623 216063
[1000] 147 311 41 462 [500] 549 96 725 904 40 217027 [500] 188 496 657
[500] 803 964 [1000] 218340 407 [1000] 736 [500] 9033 219323 467 72
92 [500] 512 60 68 685 998

220188 747 [3000] 85 924 [3000] 221014 62 [1000] 444 821 47
[3000] 96 929 32 66 86 222191 284 698 847 223029 399 475 617 711
[1000] 931 [1000] 224054 198 262 377 482 802 225006 242 351 426
500 17 21 864 226173 696 227155 62 81 261 334 36 808 936 86 228203
477 527 [500] 845 [500] 73 86 984 229039 209 354 64 600 37 749 [800]

230280 378 [3000] 415 38 610 700 14 23 1065 316 400 49 721
232030 150 [500] 690 861 918 233047 338 64 531 682 879 972 1000]
234154 83 [3000] 249 51 360 503 843 235674 918 236065 [3000] 628
719 [3000] 93 827 65 237130 42 44 78 271 594 784 850 956 238082 175
237 756 817 942 239085 288 [500] 431 540 722 855 96 904 89

240366 [500] 718 93 924 66 24 1204 [500] 58 60 928 571 1500]
685 780 843 965 242046 124 [500] 293 360 457 529 [500] 663 747 925
58 79 243220 24 [600] 315 723 42 932 244087 [3000] 220 368 554
810 56 905 245164 76 255 446 512 246100 223 71 315 647 90 732 [500]
858 78 964 2471568 712 248124 39 269 302 449 560 79 892 249008
70 514

250002 35 58 199 248 873 452 57 550 734 36 913 [800] 03 251173
349 84 991 [1000] 252003 195 [1000] 98 342 496 [30000] 607 69 813
65 253056 [1000] 66 [500] 114 357 59 939 800 254147 342 546 79
255713 892 915 61 256000 248 85 356 465 679 736 [8500] 38 [1000]
840 973 257062 [500] 585 980 258424 634 48 709 [00] 994 259062
611 992

260026 81 494 602 883 925 35 261097 [500] 291 446 519 668 994
262056 802 903 65 72 263127 347 603 32 264138 607 745 51 65 867
89 265023 148 367 722 856 266025 40 93 [500] 585 642 920 267 113
371 479 570 879 [1000] 268206 300 440 45 518 269031 236 433 549
631 885

270508 77 744 878 271377 594 [1000) 603 745 904 38 44 272070
187 267 371 546 603 30 710 59 [500] 73 [1000] 837 273025 48 101 280
358 485 538 920 63 86 274106 43 252 653 762 275205 55 406 765 801
276149 583 87 [3000] 731 277298 [3000] 340 464 [500] 774 891 27 8006
116 261 490 e 738 862 72 89 18000] 2791096 724 840 46 54 70 [800]

280180 [5600] 64 301 447 507 40 [500] 93 777 281002 33 235 37
402 589 632 911 282180 87 282 342 410 [500] 93 [500] 665 705 810
283140 698 779 [5000] 284109 508 713 822 952 285097 133 225 [B00]
385 86 574 670 820 84 286425 47 86 612 926 287253 409 [500] 623
931 52 288016 174 399 434 757 [3000] 6835 [1000] 980 289088 168 [500]
477 94 [500) 579 [500] 622 818

290742 912 29 1084 170 90 2893 52 639 [3000] 69 98 292300 64
548 [500] 638 [500) 46 [1000] 93 959 97 293009 79 353 491 682 901
294068 178 248 465 922 65 295114 17 26 202 17 442 571 601 894 921
296004 12 168 407 528 32 690 889 297344 404 75 [1000] 657 766 [500]
298073 141 419 42 [1000] 503 663 931 [1000] 77 299124 374 422 99
[5600) 566 926

[1000] 290 92 381 501 606 301089 211 328

bis 75 mittel do. bis 95 prima do. bis 105
mittel Poſener bis prima do bis Spalter Land, leichte
Lagen bis 105 AC, do. ſchwere Lagen bis 115 Auſchaer un
halliert, verzollt bis Steyermärker, verzollt bis Galizier, ver
zollt bis Ruſſen, verzollt bis Engliſche, verzollt bis
T Belgiſche verzollt bis 1909er Hopfen bis 85
Für Auswabl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 9. November. Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 19,75--20,25 Mk. Tendenz: ſtill,

Berlin, 9. November. Kartoffelſtärke 19,50-—20,00 Mk.,
Kartoffelmehl 19,50--20,00 Mk., feuchte Stärke 9,60 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 9. November. Brauntwein 40 Vol. für 100 kg

(105--106 Ltr.) 86,25-—87,25 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106--107 Ltr.) 96,25-—-97,25 Mk. per loko ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntwein
fabrikanten, E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 9. November. Spiritus ruhig, November 21 G.,
Novbr.Dezbr. 211/, G., Dezbr.Januar 21 G.

Paris, 9. November. Spiritus matt, Nov. 44,25, Dez. 44,75,
Januar bis April 46,00, MaiAuguſt 47,50.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 9. November. Hküböl loko 61,00, Mai 58,50.
Hamburg, 9. November. Rüböl ruhig, loko verzollt 59,50.
Auſterdam, 9. November. Leinöl flau, (oko 49/,, Dezbr. 49,

Januar April 45 Mai Auguſt 401/,, Septbr. Dezbr.
Paris, 9, November. Rüböl ruhig, Novbr. 61,75, Dezbr. 62,25,

Januar April 63,00, Mai Auguſt 64,25.

Zucker. e 0W. Hamburg, 9. Novbr. RübenHiohzucker, 1. Produkt Baſis 88 o
Rendement, neue Uſance frei an Bord Hamburg ver 50 Ailo
ber November 8,87 per Dezember 8,95, per JanuarMärz 9,12 u
per Mai 9,82 per Auguſt 9,50, per Oktober Dezember 9,52
Tendenz: ruhig.

W. London, 9. November. Rüben Rohzucker 88 4 Novbr. 8 ſh.
10 d. Wert, matt, Java Zucker 96 e prompt 10 ſh. 0 d.
Wert, ruhig.

Kaffee.Hamburg, 9. November. Kaffee TerminNotierungen. Nur für
Good average Santos.) Dezember 48 G., März 47 G.,
Mai 478, G., September 47 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 9. November. Java Kaffee,
ſeſt, loko 441

Havre, 9. Novbr. Kaffee Good average Santos Dezbr. 62,50,

März 61,26, Mai 60,75, Septbr. 59,75. Tendenz: behauptet.
W. Rio de Jaueiro, 8. November. Kaffee, Zufuhren 110600 Sack

in Rio, 46 000 Sack in Santos.
Wolle und Baumwolle.

Bremen, 9. November. Baumwolle, feſt.
niddling loko 761/, Pfg.

Antwerpen, 9. November. Wolle. La PlataKammzug Type B.
November 6,10 Käufer, Juli 5,60 Käufer. Tendenz: Ruhig.

Liverpool, 9. Nov. Baum wolle. Umſatz 8000 Ballen,
davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Stetig.

Amerikaniſche middling Lieſerungen: Willig. Per Nov. 7,71,
per Nov.Dez. 7,65, per Dez.-Jan. 7,68, per Jan. Febr. 7,66, per
Febr.März 7,67, per März April 7,68, per AprilMai 7,68, per Mai-
Juni 7,69, per JuniJuli 7,68, per Juli-Auguſt 7,66.

Petroleum.
Hamburg, 9. November. Petrolem

Gewicht 0,800 6,00.

Metalle.
Amſterdam, 9. November. Bancazinn flau, loko 98
London, 9. Novbr. Blei, ſpan., 18 Lſtrl., engl. 138/g Lſtrl.,

Zinn Lſtrl., Zink 24/, Lſtrl., ChiliKupfer 577/g Lſtrl., 3 Monate
587 ſtrl.

Glasgow, 9. November. (Schlußbericht.) Roheiſen ſtetig.
Middlesborough Warrants III 49 geb. 5/, d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachiehmärkte.

Halle, 9. Novbr. (Bericht der SchlachtviehVer-
ſicherung des Landw. Bauernvereins des Saal-
kreiſes zu Halle a. S., e. G. m. b. H.). Tatſächlich erzielte
Lebendgewichtspreiſe auf Grund der in der Zeit vom 32. Oktober bis
5. November eingegangenen Verſicherungen.

Ochſen: Kl. Ia Ib vjähr., 1560 Pfd., 44 1 Verk.*;
IIa 2jähr., 1100 Pfd., 42 1 Verk.* IId IIIa IIIb

Bullen: Kl. Ia Ib 4jähr., 2074 Pfd., 52 Verk.*;
IIa 3--2jähr., 1500--1200 Pfd., 47--44 4 Verk.*; IIb 3 bis
1 jähr., 13500--955 Pfd., 40-—39 3 Verk.“ IIIa IIIb

Stiere: Kl. Ia I gjähr., 1835 Pfd., 45 l Verk.*
IIa IIb III IIIbFärſen: Kl. Ia Ib Ia 3--2 jähr., 1090 bis
840 Pfd., 40-39 3 Verk.“ II IIIa IIIbKühe: Kl. Ia Ib IIa 7 Ajähr., 1325 1005 Pfd.,
40 AC., 9 Verk.* IIb 8-4jähr,, 1250--940 Pfd., 39-37

Verk.“; IIIa 10--7jähr., 1110-—970 Pfd., 36—35 2 Verk.*;
IIb

Schweine (ohne Qualitätsbezeichnung): 310--267 Pfd., 57 Ac,
4 Verk.“: 402--298 Pfd., 56 33 Verk.* 290 230 Pſd., s

good ordinary,

Upland

ſchwach, Amerik. pez.

10 Verk.* 326 238 Pfd., 54 15 Verk.“*; 288 Pfd., 53
3 Verk.*. Durchſchnittspreis 55,31 per Zentner.

Nicht Einzeltiere, ſondern Verkaufsgruppen,
Berlin, 9. Novor. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.

Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf. 118 Rinder
(darunter 54 Bullen, 14 Ochſen, 50 Kühe und Färſen),
1437 Kälber, 555 Schaſe, 13 639 Schweine. Die Preiſe verſtehen
ſich für 1 Ztr. Lebend oder Schlachtgewicht. Ochſen, Bullen, Kü be
Jungvieh fehlen. Kälber: A. 86 bis 100 (111 bis 132), B. 63
bis 67 (105--109), O. 58-63 (96 103), D. 40-53 (71 91) A.
Schafe: A. 37—41 (78 83), B. 34-37 (73 78), 0. bis 33
(bis 67), D. A. Schweine: A. 55-56 (69-70),B. 55--56 (69--79), C. 54-56 (67 70), D. 51--54 (64--68),
E. 50--52 (63--65), F. 51-52 (64 65) Das Rinder-
kleinen Rinderauftrieb blieb nichts übrig. Der Kälberhandel geſtaltete
ſich glatt. Das mäßige Angebot an Schafen fand Abſatz. Der
Schweinemarkt verlief glatt und wurde geräumt. Des Bußtages
wegen findet der nächſte Markt am Dienstag, den 15. er. ſtatt.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 9. Novbr. Bericht von Gebr. Gaufe. (Original-

bericht der Hall. Ztg.) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hof und Genoſſen ſchaftsbutter Ia Qual. 118--120 do. IIa Qual.
114--118 Schmalz Die heutigen Notierungen ſind Choice-
Weſtern Steam 66,00 66,50 amerikaniſches Tafelſchmalz Boruſſia
68,00 Berliner Stadtſchmalz Krone 67,50--74,00
Berliner Bratenſchmalz Kornblume 68,50--74,00 Speck: ruhig-

C. Neueſte Handels Depeſchen.
W. New-Yerk, 9, November. Roter Wintere Weizen loko 94/ per

per Dez. 95 per Mai 1015/, Juli 99 per Sept.
Mais ver Dez. 551 ver Mai 56, per Juli Mehl 4,00.
Getreidefracht nach Liverpool 2.

W. Chieago, 9. November. Weizen ver Dez. 882 per Mai 94?7,.
Mais ver Mai 48

W. New-York, 9. November. Petroleum Standard white in New
York 7,40, do. in Philadelphia 7,40, do. in Refined Caſes 8,90, do.
Credit Balances at Oil City 130.

W. Newort, 9. Novbr. Schmalz Weſiternſieam 11,95, Rohe und
Brothers 12,50.

e 2 2 eVerantwo rtlich Für Politit und Feuilleton Boa Walther Gebensleben;
fur Provinz, Allgemeines, Vörſen und Handelsteil: Max Ebeling für Oertliches:
Heinrich Mieſchner; Schlußredaktion: A. Lerwecke, ſämttich in Halle a. S.

300059 71 141 78, 92
[500] 90 548 [500] 73 [1000] 875 302174 245 [1000] 824 460 82 883 7461 79 166 207 423 [500] 734 51 153069 86 460 77 571 84 [500] 711 17

46 955 154009 [1000] 43 [80 600] 58 221 1000] 439 83 517 50 55 606 714 954 303039 315 743 971

t unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt die Redaktion
einerlei Verpflichtungen.
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